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Dritter Auftritt .

Der Graf . Dier Kaſtellan .

Kaſtellan .

Ich will Euch das Geheimniß anvertraun ,

Das mir des Raubthiers Faͤhrte zeigen wird .

Das Mahlerzeichen ſteht dort an dem Bilde .

Graf .

Du altes , unverſoͤhnlich hartes Herz !

Washilft die Rache ? ſie erweckt ihn nicht !

Haͤtt' ich nicht damals unter Oeſtreichs

Fahnen

Das Schwert gefuͤhrt , es waͤre nicht geſchehn .

Kaſtellan .

*
Jetzt aber iſts geſchehn . Der Meuchelmord

ndlich , ' s iſt ein einz ' ger Stoß

In Haß und Wuth gefuͤhrt , dann iſt es aus .

Auch ſetzt er ſelbſt ſein Leben an die That ,1

Iſt nicht ſo ſch

Und das Geſetz verfolgt den blut ' gen Moͤrder ,

BefDe
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cht !
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aus .

hat ,

oͤrder ,

Allein der Mahler ſaß , und mahlt ' und traf !
Beſonnen bruͤtet er die Schandthat aus

Und giebt die Brut dann in desHenkers Pflege ,

Daß ſie im luft ' gen Kaͤſig dort gedeihe ,

Wo ſie von fremder Ehr ' und Leben fraß

Er ruͤhmt vielleicht ſich drob , und kein Geſetz

Straft dieſen Mord ; drum ſtraf ihn denn

die Rache .

Graf .

lus Deinem Zorn erkenn ' ich Deine Treue .2

och blinde Rach ' iſt eine blut ' ge Woͤlfin,

2 ie ihrer eignen Mutter Leib zerfleiſcht ,

öndeß ſie ſelbſt mit Reue ſchwanger geht .

Auf das Bild zeigend .

In meinen Adern ſtroͤmt ja auch ſein Blut ;

Drum ſoll ihn wuͤrdig dieſer Arm vertreten .

Beruh ' ge Dich und laß mich jetzt allein .

Kaſtellan geht ab.
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